


 

Material 

 2 Stoffe (Kunstfell) Kissenhülle 

 Baumwollstoff Kirschkernkissen 

 2 Knöpfe 

 Lederband für Schnurrhaare: 42 cm 

 Kordel für Schwanz: 20 cm 

 Kirschkerne: ca. 500 g 

 Nähgarn  

 

Werkzeuge 

 Nähmaschine 

 Nadel 

 Stecknadeln 

 Schere 



 

Schneide folgende Stoffstücke und Fäden zu: 

(alle Masse sind inklusive der Nahtzugaben) 

Kissenhülle vorne: 25 x 25 cm 

Kissenhülle hinten 2x: 17 x 25 cm 

Dreiecksmaul: 11 x 8.5 x 8.5 cm 

Schnurrhaare 3x: 14 cm 

Ohr: ca. 5 x 4.5 cm 

Kirschkernkissen 2 x (25 x 25 cm ) 

 

 

 

Die 3 Schnurrhaare setzt du diagonal zum 

rechtwinkligen Dreieck ein.  Die Kordel wird 

mit einer Nadel durch den Stoff gezogen. An-

schliessend werden sie mit Steppstichen durch 

Vor- und Zurücknähen fixiert.  

 

 

 

Die schräge Seite des Mauldreiecks wird mit 1 

cm zur linken Seite gebügelt. Danach wird es an 

der schrägen Kannte im Steppstich schmal und 

an den Aussenkanten auf der Höhe der Naht-

zugabe aufgesteppt. 

 



 

 

 

Für das Auge werden 2 Knöpfe mit einem dün-

nen Faden befestigt.  

 

 

 

 

Die Ohren werden an der runden Kante abge-

steppt und schliesslich umgedreht. An der Un-

terkante wird die Nahtzugabe (1 cm) in die Oh-

ren geschlagen, gebügelt und zugenäht.  

 

 

 

 

 

Das Ohr wird auf das Kissen gesteckt und fest-

gesteppt.  

 



 

 

 

Auf beiden Stoffen der Kissenrückseite wird 

ein Saum von 1 cm genäht. (Stoff um 1 cm um-

schlagen und bügeln. Nochmals 1 cm umschla-

gen, bügeln und absteppen)  

 

 

 

Die 3 Stoffstücke der Vorder- und Rückseite 

des Kissens werden rechts auf rechts gelegt, 

sodass die beidem Säume sich in der Mitte 

überkreuzen. Alles wird mit Stecknadeln fest-

gesteckt, wobei der Schwanz miteingesteckt 

wird. Nun wird alles aussen herum festge-

steppt.  

 

 

 

 

 

Die Ecken des Kissens kannst du schräg ab-

schneiden und alles mit Zickzackstich versäu-

bern. Danach wendest du die Hülle und bügelst 

sie.  

 



 

 

 

Für das Kirschkernkissen steckst du beide 

Stoffquadrate aufeinander und steppst alles, bis 

auf 5 cm ab. Anschliessend wird das Kissen ge-

wendet.  

 

 

 

 

Mit Hilfe eines Trichters (auch selber aus Papier 

hergestellt) wird das Kissen mit Kirschkernen 

gefüllt.  

 

 

 

 

Von Hand wird das Kissen nun zugenäht. Das 

weisse Kirschkernkissen kannst du nun in den 

Tigerkissenbezug stecken. 

 


